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"Diese Wanderung war nur etwas für die ganz

harten." Zu dieser Einschätzung kommt

Wanderführer Gerd Beckmann. Die

Wettervoraussagen waren nicht gut, und trotzdem

trafen 17 Wanderfreunde des TKJ Sarstedt am

Treffpunkt ein. . Verteilt in Autos ging die Fahrt in

Richtung Springe und von dort zum Parkplatz

Sophienhöhe. Hier startete die Wanderung und auf

festen Wegen begann der Aufstieg über den Düster-

Keller-Wald zu dem Wanderziel "Tatemplatz und

Tatemphal". Hier war eine Schutzhütte vorhanden, die

gleich zu einer kleinen Rast genutzt wurde. Beckmann

gab den Wanderern auch gleich eine Info zum

Tatemplatz, der in alter Zeit um 1635 auch Zigeunerplatz

gewesen war. Von hier aus durften die Fahrensleute erst

nach drei Tagen mit reiterlicher Begleitung nach Springe

auf den Tivoli um dort ihre Künste anzubieten. Gut war es, das der Wanderführer nicht eine so lange Rast machte und nach

30 Minuten wieder mit der Gruppe zum letzten Ziel aufbrach. Noch trocken sollte über geschwungenen Wegen, über dem

Töpferbach und einem Waldlehrpfad das Naturfreundehaus Deisterhütte erreicht werden. Vom netten Hüttenpersonal

empfangen wurden die TKJ Wanderer in den schönen Gästeraum eingewiesen, wo man zum Essen Platz nahm. Versorgt

mit Suppe und einer Info des neuen Hüttenwartes ging es auf den kürzesten Weg zu den Autos, wo eine, trotz des Regen,

gelungene Wanderung ihr Ende nahm. Die nächste TKJ-Wanderung findet am 20. März statt. Dann geht es unter der

Führung von Karl-Heinz Pieper zum Schweineberg bei Hameln. 

Die Wanderer des TKJ Sarstedt beim Hütten-Stopp im

Deister. 
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